
 

 

Abschlussveranstaltung des "Deutsch-Brasilianischen Jahres der Wissenschaft, Technologie und 
Innovation 2010/11" 
 
Die vierwöchige zoologische Exkursion war in diesem Jahr vom Bundesministerium für Bildung und 
Forschung, BMBF, zum Topthema innerhalb des "Deutsch-Brasilianischen Jahres der Wissenschaft, 
Technologie und Innovation 2010/11" (DBWTI) gewählt worden. Beim Abschluss des DBWTI am 4. 
April 2011 auf der Hannover Messe wurden einige deutsch-brasilianischen Highlights vorgestellt. Die 
Exkursion war bei der „Ausstellung herausragender Kooperationsprojekte im Deutsch-
Brasilianischen Jahr“ mit einer Animation zum Thema Biodiversität mit einigen Fotos der diesjährigen 
Exkursion dabei. 
 
 
 

 

 
 

 
 

 

   

 
  
 
 
 
 



   
 

 

 
 
 
 

 

 
  
Die Animation lief auf der Hannover Messe am BMBF-Stand in Anwesenheit von Bundesministerin 
Schavan, ihrem brasilianischen Kollegen, Wissenschaftsminister Mercadante, und dem Präsidenten der 
Fraunhofergesellschaft, Prof. Dr. Bullinger. Fotos: Radtke, Brasilien-Zentrum und BMBF 
 
 
Danach war die Animation ebenfalls Bestandteil des WWU-Forschungstags Brasilien (Westfälischen 
Wilhelms-Universität Münster), beim Festakt zur Eröffnung des Forschungstags am 28. April in der 
Aula des Münsteraner Schlosses, bei der Vorstellung ausgewählter Aktivitäten im Rahmen des 
Deutsch-Brasilianischen Jahrs der Wissenschaft, Technologie und Innovation (Vortrag Radtke mit 
Fotos, 29. April)) und beim Brasilientag der sich anschließenden Kampagne “go out! - studieren 
weltweit” des Deutschen Akademischen Austauschdienst (DAAD), ebenfalls an der WWU (29. und 30. 
April 2011). Zeitgleich lief die Animation am BMBF-Stand und wurde zeitweise von Antje Ballentin, 
Referentin im Referat “Zusammenarbeit mit Nord- und Südamerika”, Bundesministerium für Bildung 
und Forschung (BMBF), präsentiert. Die Animation liegt in der Zwischenzeit als Datei bei Dr. R. Radtke 
im Brasilien-Zentrum vor. 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 
 
Ein weiteres Foto, das des Goldenen Löwenäffchens, wurde 
von Gräfin Suzane Freifrau von Seckendorff für eine 
Ausstellung in Eichstätt angefordert. Sie war über den 
Exkursionsblog darauf aufmerksam geworden. Es ist als 
Bannerfoto vorgesehen für die Ausstellung zur Geschichte des 
Naturalienkabinetts von August von Leuchtenberg (ab 
26.7.2011). August von Leuchtenberg war der Bruder der 
brasilianischen Kaiserin Amélie von Leuchtenberg, der 
zweiten Frau von Kaiser Dom Pedro I. Er hatte aus Brasilien 
ein Löwenäffchen nach Eichstätt mitgebracht, was damals 
eine Sensation war. Das Tier soll dort einen Winter überlebt 
haben. 
 

 
 


